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Der „Treffpunkt Neugereut“ ist eine unabhängige, überparteiliche und

überkonfessionelle Stadtteil- und Vereinszeitung von Einwohnern für Einwohner
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  Bürgerverein-Interessengemeinschaft-Neugereut

Liebe NeugereuterInnen,

der Frühling ist eingetroffen und hat uns bereits die ersten son-
nigen Tage beschert. Früh morgens ist das Konzert der Singvö-
gel vielstimmiger geworden. In den Vorgärten wird emsig der 
Winter vertrieben und die ersten bunten Frühlingsblumen blü-
hen. Ein Specht lockt sein Weibchen. Allerdings klopft er auf 
die Abdeckung einer Straßenlaterne und nicht wie gewohnt an 
die Rinde eines Baumes. Neugereut putzt sich heraus. Da die 
Sträucher bereits zurück geschnitten wurden, wird ein große 
Menge Unrat sichtbar. Diesem wollen wir wieder mit unserer 

„Letz Putz“ zu Leibe rücken. Am Samstag, den 5. April ab 
09:00 Uhr findet unsere diesjährige Aktion wieder statt. Ger-
ald Peissl hat die Vorbereitungen getroffen und sich mit den 
Quartiermeisten besprochen. Wir freuen uns, wenn sich die 
Neugereuter auch dieses Jahr wieder zahlreich beteiligen und 
es uns gelingt, erneut einen Preis zu bekommen. Das Preisgeld 
soll dann auch wieder mit den teilnehmenden Schulen geteilt 
werden. Auf der letzten Seite finden Sie den Plan mit den ein-
geteilten Revieren, den Sammelstellen und den
Quartiermeistern, bei denen Sie die Greifzangen und Müllsä-
cke abholen können. Am Ende gegen 13:00 Uhr lädt der BIN zu 
einem kleinen Vesper ein. 

Wir bitten daher um rege Beteiligung am:

Samstag,  den 05. April 2014 ab 09:00 Uhr.

Leben und Gesundheit im Alter, aber auch Vorsoge für Krank-
heit und Alter sind Themen, die immer wieder die einzelnen 
Betroffenen und Familien beschäftigen.
Welche Möglichkeiten habe ich für mich oder meine Angehöri-
gen, Vorsorge zu treffen oder Handlungsfähigkeit zu erhalten. 

Hierzu gibt es im Stadtbezirk mehrere Veranstaltungen. 

Informationsabende 

 „Vorsorge für Krankheit und Alter“

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 

Betreuungsverfügung

Termine: 
09.04. / 09.07. / 17.09. / 08.10. / 12.11. /
10.12.2014 jeweils 18:00 Uhr

Im Treffpunkt Neugereut, Flamingoweg 24
(am Marktplatz).

Eine Veränderung gibt es im Stadtbezirk. Unser Bezirks-
vorsteher, Bernd Marcel Löffler, übernimmt künftig den Stadt-
bezirk Bad Cannstatt. Für uns gibt es ein weinendes und ein 
lachendes Auge. Wir werden seine Kompetenz und für jede 
Anregung und Kritik offenes Ohr vermissen. 

Aber Cannstatt ist ja nicht weit und er wird sicherlich den Weg 
in die Höhen Neugereuts das eine oder andere Mal finden. Für 
seine neue Aufgabe wünschen wir ihm alles Gute und stets 
eine glückliche Hand.

Berthold Petri
1.Vorsitzender

Gemeinsam mit dem Stadtseniorenrat lädt der BIN ein!
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  Singkreis Neugereut/ BIN
Entstehende Kosten deckt der Chor aus seinen Mitgliedsbeiträ-
gen, gelegentlichen Spenden und aus den Einnahmen bei den 
regelmäßigen Jahreskonzerten. Sie sind gering – dank der eh-
renamtlichen Arbeit von Heinz Noack! Ein bezahlter Chorleiter 
wäre so nicht zu finanzieren. 

Auch am Singkreis nagt der Zahn der Zeit! Etliche Sängerinnen 
und Sänger sind seit den 70er Jahren dabei, andere haben uns 
längst verlassen müssen, aber bisher wurden alle Tiefschläge ge-
meistert. Wir sehen voll Vorfreude unserem Jubiläumskonzert 
am 30. März 2014 um 15.00 Uhr im Ökumenischen Gemeinde-
zentrum entgegen unter dem Motto ‚Wein, Weib und Gesang‘. 
Auch die aus der Aufbauphase Neugereuts stammende Hymne 
auf Neugereut – getextet, komponiert und arrangiert von Heinz 
Noack – wird erklingen mit dem schönen Schluss: „Lasst uns das 
Glas erheben – Es lebe Neugereut!“

Edeltraud Kowalski

Der Winter fiel dieses Jahr aus – Anfang März stehen die Bäu-
me bereits in Blüte, die Hummeln summen durch die Lüfte, 
Wildenten haben bereits den ersten Nachwuchs – das kann 
schon verwirren. 
So wohl auch unseren Neugereuter Specht (siehe Titelbild 
oben rechts), der ungerührt jeden Tag statt einem Baum einen 
Laternenmasten behämmert...

Am 25.05.2014 finden drei Wahlen statt: Europa-, Regional- 
und Gemeinderatswahl. 
Wenn Sie direkte Ansprechpartner vor Ort wollen, dann wäh-
len Sie doch die Kandidaten aus unserem Stadtbezirk in den 
Stuttgarter Gemeinderat (siehe Seite 21). 
Sie können alle Kandidaten bei einer Art Podiumsdiskussion 
am 14.05.2014 um 19 Uhr im ökumenischen Zentrum kennen-
lernen. Die Kandidaten werden hier abwechselnd von Tisch zu 
Tisch gehen und sich ihren Fragen direkt stellen.
Geleitet wird die Veranstaltung von unserer evangelischen 
Pfarrerin Dorothee Niethammer-Schwegler, es handelt sich 
hierbei  aber auch eine Veranstaltung im Rahmen „vom Ne-
beneinander zum Miteinander“, in der wir unter Anderem das 
komplizierte Wahlverfahren zum Gemeinderat erklären 
wollen.

Da bei Erstellung der Treffpunkt - Ausgaben eventuell noch 
nicht immer alle Termine bereits feststehen, würden wir Sie 
gerne auf unsere Homepage verweisen! 
Unter „Bürgerverein-Interessengemeinschaft-Neugereut eV“ 
sind für Sie alle aktuellen Termine und Veranstaltungen online 
abrufbar - auch die Veranstaltungen im Rahmen des „Vom 
Nebeneinander zum Miteinander“. Desweiteren können Sie 
sich alle seit Februar 2013 veröffentlichten Treffpunkt-Ausga-
ben online anschauen.                                                                    
						              Jana Schuster

40 Jahre Singkreis Neugereut

2014 - Der Singkreis Neugereut wird 40!

Im Januar 1974 trafen sich sechs Freunde zwecks Gründung 
eines Shanty-Chores unter der Leitung des Vollblutmusikers 
Heinz Noack, aber die Frauen – sehr bald in der Überzahl – 
machten diesen Plan zunichte und es entstand ein gemischter 
Chor von beachtlicher Stärke, der Singkreis Neugereut, eine In-
stitution im Stadtteil.

Dank seines hervorragenden Chorleiters beherrschten die Sän-
gerinnen und Sänger schnell ein beachtliches Repertoire – vom 
Volkslied über Schlager, Musical, Operetten- und Opernme-
lodien bis hin zu klassischer und sakraler Musik. Heinz Noack 
arrangiert, komponiert und textet sogar für ‚seinen‘ Singkreis 
– ehrenamtlich, unermüdlich, bewundernswert. Jeden Montag-
abend ist er pünktlich zur Stelle. Sein Chor – inzwischen natür-
lich auch in die Jahre gekommen – dankt es ihm und übt fleißig 
für anstehende Konzerte, Auftritte bei  ökumenischen Veran-
staltungen, Stadtteilfeste,  Jubiläen, Weihnachtsfeiern usw. 
Über viele Jahre bestand innerhalb des Singkreises eine Ge-
sangsgruppe, die ‚Singers Limited‘ und auch solistische Darbie-
tungen konnten und können aus den  eigenen Reihen gestaltet 
werden. 
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  Die 5. Seite
Aus dem Palmschen Schlössle

Dieses Mal ist meine 5.Seite im Treffpunkt irgendwie anders 
als sonst. Seitdem der neue Vorstand vor anderthalb Jahren 
begonnen hat, den altgeliebten und für Neugereut unerläss-
lichen Treffpunkt neu und farbig zu gestalten, habe ich mit ei-
ner kleinen Glosse versucht aus dem Rathäusle in Mühlhausen 
meinen halbwegs sinnvollen Senf zu den aktuellen Entwick-
lungen im Stadtteil dazu zu geben. Ich habe dies auf Wunsch 
des Herausgebers BIN gemacht und das mit viel Freude.

Es ist in den letzten Jahren ja nicht nur der Treffpunkt bunter 
geworden, sondern das gesamte Neugereut. Manche haben 
es noch gar nicht begriffen, was diese ominöse Soziale Stadt 
mit Neugereut angestellt hat. Das investive Element – das tat-
sächliche Bauen – ist wunderbar und in ein paar Jahren wer-
den wir hier oben ein reales Bürgerhaus mit Jugendhaus ha-
ben und neue Freiflächen und vieles mehr, aber es ist einfach 
auch Mittel zum Zweck.
Dass sich Bürger nicht nur direkt beteiligen können und dies 
teilweise eifrig tun, sondern miteinander ins Gespräch kom-
men, diskutieren und sich Bekanntschaften   bilden, die sich 
sonst nie ergeben hätten, ist eine der großen Chancen für die-
sen Prozess und für den Stadtteil.  Es ist aber auch so, dass 
gerade über dieses Thema Soziale Stadt auch auf anderen 
Feldern der so oft zitierte „frische Wind“ eingekehrt ist. Das 
merkt man auch an den vielen äußerlichen und innerlichen Re-
novierungsarbeiten an unheimlich vielen Wohngebäuden der 
vielen Wohnbauunternehmen. Jeden Tag hat man das Gefühl, 
ein weiteres Gerüst wird ab- oder gerade aufgebaut, graue Ge-
bäude werden heller, bunter und freundlicher.

Neugereut ist schöner geworden, die Menschen reden mehr 
miteinander. Das hat mit vielen Faktoren zu tun. Die Ökumene 
klappt wieder viel besser – den neuen Pfarrersleuten beiderlei 
Konfession und Geschlecht sei hier gedankt- die örtlichen Ju-
gendhilfeträger sind bestens vernetzt, auch mit der darüber 
liegenden Generation. Migrantengruppen konnten integriert 
werden, was vor wenigen Jahren aus einer Initiative des dama-
ligen BIN-Vorstandes und Pfarrer Rudolph mit zu verdanken 
ist. Nicht alles ist Soziale Stadt, aber sie ist eben die Initiations-
feder, die vieles wieder zum Leben erweckte.

Es ist drum schade, wenn manche Bürgerinnen und Bürger im-
mer wieder daher kommen und sich beklagen, man habe sie 
nie informiert und man habe sie nie gefragt. Information ist 
immer eine Bring- aber auch eine Holschuld. Im Stadtteilbüro 
am Marktplatz ist zu dem angeschlagenen Sprechzeiten im-
mer eine rührige Frau Kinn ansprechbar und nicht zuletzt steht 
alles weitere hier im Treffpunkt und den bekommt dank vieler 
engagierter 
Austrägerinnen und Austräger jeder in seinen Briefkasten und 
kann sich damit eigentlich bestens ins Bild setzen. 

Und man kann sich eben immer noch beteiligen!! Jederzeit, die 
Sitzungstermine der Arbeitskreise sind stets öffentlich – ned 
zom zuhöra, sondern zom mitschwätza! Machat se des!!

Der Prozess der Sozialen Stadt geht noch ein paar Jahre und 
auch danach geht es weiter, da bin ich absolut zuversichtlich. 
Wir haben einen engagierten und sehr gut aufgestellten Bür-
gerverein BIN, eine neu ergrünende Ökumene und einfach 
viele aktive Leute!!

Ich für meinen Teil werde mich aus der offiziellen Begleiterrol-
le verabschieden, weil ich, wie Sie vielleicht mitbekommen ha-
ben, zum 15.April nach Cannstatt ins Rathaus wechseln werde. 
Es steckt dabei eine fette Träne im Augenwinkel, auch wenn 
ich mich auf die neue Aufgabe freue. Mühlhausen und gerade 
Neugereut ist mir ans Herz gewachsen. Und da es mich wei-
terhin sehr interessiert, wie es weiter geht, bin ich halt privat 
noch ein bissle am Mitwerkeln. Wer mich kennt, weiß, dass ich 
mei Gosch sowieso ned halta kô.....

Euch allen alles Gute, wir sehen uns weiterhin. Meine Glosse 
jedenfalls ist hiermit beendet.

NEUgereut macht NEUgierig

Ihr/Euer

Bernd-Marcel Löffler
-Bezirksvorsteher-
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  Werbung

WEINGÄRTNER BAD CANNSTATT
Exklusiv für Bankiers*: Sie erhalten mit einem Rabattgutschein einen Nachlass von 10 % auf Wein  
und Sekt. Jetzt Gutschein bestellen unter www.volksbank-stuttgart.de/weingaertner-bad-cannstatt.
 
Weitere Vorteile finden Sie unter 
www.volksbank-stuttgart.de/bankier-extras.

Bankier Extras

10 % 
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  SKG Stuttgart Max-Eyth-See 1898 e.V.
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  Die Soziale Stadt
  

 

   

Die Soziale Stadt 

 
 
Bürgerbeteiligung in Neugereut  
– Zwischenbilanz und Weiterentwicklung 
 
Seit fünf Jahren engagieren sich Bürgerinnen und Bürger 
in Neugereut  in der offenen Bürgerbeteiligung des Pro‐
gramms Soziale Stadt, denn die zukünftige Entwicklung 
in ihrem Stadtteil liegt ihnen am Herzen.  
 
Der  Arbeitskreisbeirat,  das  zentrale  Gremium  der  Bür‐
gerbeteiligung,  ging  nun  in  „Klausur“,  um  eine  Zwi‐
schenbilanz  zu  ziehen  und  nach Wegen  zu  suchen,  die 
Möglichkeiten und Chancen der Bürgerbeteiligung noch 
bekannter zu machen und weitere Neugereuter für eine 
Mitarbeit zu gewinnen 
 

 
 
Der Arbeitskreisbeirat stellte  fest, dass  inzwischen auch 
die städtebaulichen Erneuerungen sichtbar werden:  
Die  Spielplätze  Seeadlerstraße  und  Lüglensheidestraße 
erfreuen  sich  nach  der  Modernisierung  großer  Beliebt‐
heit. Bei den Spiel‐ und Grünflächen rund um die „Arche“ 
der Mobilen Jugendarbeit, dem Spielplatz Flamingoweg 
und dem Spiel‐ und Bolzplatz an der Benzenäckerstraße 
sind die Vorbereitungen weitgehend abgeschlossen und 
die Realisierung  ist 2014 geplant. Noch vor Sommerpau‐
se  sollen  insbesondere  für  den  Spiel‐  und  Bolzplatz 
Benzenäckerstraße und den Spielplatz Flamingoweg die 
abschließende Planung der Bürgerschaft vorgestellt und 
abgestimmt werden. 
 
Für  die  Modernisierung  des  Kinder‐  und  Jugendhauses 
mit  der  Erweiterung  um  ein  Bürgerhaus  direkt  am 
Marktplatz  hat  der  Gemeinderat  grünes  Licht  gegeben. 
Für dieses größte Einzelprojekt und Leitprojekt der Sozi‐
alen  Stadt  Neugereut  wurde  in  den  Arbeitskreisen  der 
Bürgerbeteiligung die entscheidende Vorarbeit geleistet.  
 

 
 
Keine Frage, Neugereut ist schon ein gutes Stück voran‐
gekommen. Die Bürgerinnen  und Bürger  sind  aber wei‐
terhin  gefragt,  ihre  Vorstellungen  für  eine  positive  Ent‐
wicklung ihres Umfeldes in die Planung einzubringen:  
das  innere  Wegenetz,  die  Stärkung  des 
Einzelhandelsstandorts Neugereut und weitere Projekte 
zur Förderung des Gemeinwesens stehen auf der Agen‐
da. 
 
 
Das Dach der Bürgerbeteiligung in Neugereut 
– Der Arbeitskreisbeirat 
 
Der AKB setzt sich aus den Sprecherinnen und Sprechern 
der Arbeitskreise zusammen und bildet das „Dach“ über 
den  Arbeitskreisen  und  Projektgruppen  der  „Sozialen 
Stadt Neugereut“. Er sorgt  für den Austausch zwischen 
den  Arbeitskreisen  und  trifft  Projektentscheidungen. 
 
Um das ehrenamtliche Engagement in der Bürgerbeteili‐
gung effektiver zu nutzen hat sich der AKB entschlossen, 
Themen  die  mehrere  Arbeitskreise  betreffen  auch  ge‐
meinsam  zu  diskutieren.  Die  stets  öffentlichen  Arbeits‐ 
und  Informationstermine der Bürgerbeteiligung werden 
nach Themen gebündelt und die Einladung geht an alle. 
Die  bisherigen  AK‐Sprecher  sind weiterhin  für  ihre  Pro‐
jekte und Themen verantwortlich.  
 
Aktuell werden die Themen im Arbeitskreisbeirat vertre‐
ten durch: 
 

 Melih Göksu und Andreas Bender: Themenfeld 1 
Kinder und Jugendliche 

 Gerald  Peißl  und  Andrea  Pigisch:  Themenfeld  2 
Soziales und kulturelles Miteinander  

 Jana Schuster und Carsten Wolff: Themenfeld 3 
Öffentlicher Raum, Freiraum und Verkehr 

 Bertold Petri und Ingeborg Repp: Themenfeld 4 
Städtebau und Handel 
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wicklung ihres Umfeldes in die Planung einzubringen:  
das  innere  Wegenetz,  die  Stärkung  des 
Einzelhandelsstandorts Neugereut und weitere Projekte 
zur Förderung des Gemeinwesens stehen auf der Agen‐
da. 
 
 
Das Dach der Bürgerbeteiligung in Neugereut 
– Der Arbeitskreisbeirat 
 
Der AKB setzt sich aus den Sprecherinnen und Sprechern 
der Arbeitskreise zusammen und bildet das „Dach“ über 
den  Arbeitskreisen  und  Projektgruppen  der  „Sozialen 
Stadt Neugereut“. Er sorgt  für den Austausch zwischen 
den  Arbeitskreisen  und  trifft  Projektentscheidungen. 
 
Um das ehrenamtliche Engagement in der Bürgerbeteili‐
gung effektiver zu nutzen hat sich der AKB entschlossen, 
Themen  die  mehrere  Arbeitskreise  betreffen  auch  ge‐
meinsam  zu  diskutieren.  Die  stets  öffentlichen  Arbeits‐ 
und  Informationstermine der Bürgerbeteiligung werden 
nach Themen gebündelt und die Einladung geht an alle. 
Die  bisherigen  AK‐Sprecher  sind weiterhin  für  ihre  Pro‐
jekte und Themen verantwortlich.  
 
Aktuell werden die Themen im Arbeitskreisbeirat vertre‐
ten durch: 
 

 Melih Göksu und Andreas Bender: Themenfeld 1 
Kinder und Jugendliche 

 Gerald  Peißl  und  Andrea  Pigisch:  Themenfeld  2 
Soziales und kulturelles Miteinander  

 Jana Schuster und Carsten Wolff: Themenfeld 3 
Öffentlicher Raum, Freiraum und Verkehr 

 Bertold Petri und Ingeborg Repp: Themenfeld 4 
Städtebau und Handel 
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Die Soziale Stadt 

Gesund im Alter in Neugereut 
 
Seit 2012 findet in Neugereut unterstützt vom TSV Stein‐
haldenfeld  auf  der  Drachenwiese  in  der  Sommersaison 
das  kostenlose  Angebot  „Sport  auf  der Drachenwiese“ 
statt.  Auch  dieses  Jahr  wird  es  wieder  ein  Open‐Air‐ 
Sport‐Angebot in Neugereut geben. 
 

 
 
Darüber hinaus soll 2014 Neugereut ein Pilotstadtteil für 
„Fit ab 50“ werden. Am 14. Januar 2014 fand zum ersten 
Mal das Treffen der Projektgruppe „Gesund im Alter“ in 
Neugereut  statt.    Herr  Mündörfer  vom  Amt  für  Sport 
und  Bewegung  (Projekt  „fit  ab  50“)  und  Frau  Schork, 
externe  Beraterin  „Gesundheitsförderung  für  Ältere“ 
stellten  interessante Projekte aus den Soziale Stadt Ge‐
bieten Hallschlag und Giebel zum Thema vor. 
 
Die  Projektgruppe möchte  gerne  künftig  auch  für  Neu‐
gereut  das  Ziel  weiterverfolgen,  Projekte  zu  initiieren, 
die  die  Gesundheit  der  älteren  Stadtteilbewohner  för‐
dern und das Thema Gesundheitsförderung in den Struk‐
turen  und  Projekten  der  Sozialen  Stadt  verankern. 
 
Wie  sich  schon  in  dieser  ersten Gesprächsrunde  zeigte, 
gibt es  in Neugereut bereits einige Aktivitäten des Hau‐
ses  St.  Monika,  der  Vereine  SKG  und  TSV  und  der  ev. 
Kirche,  die  das  Thema  Gesundheits‐  bzw.  Bewegungs‐
förderung für ältere Menschen aktiv unterstützen. 
 
Nun ist vorgesehen, diese Aktivitäten in einem Netzwerk 
zu  bündeln  und  mit  weiteren  Angeboten  zur  Gesund‐
heitsförderung  für  ältere  Menschen  zu  ergänzen. 
 
Mit Unterstützung  der  Akteure  vor Ort  und  interessier‐
ten Bürgerinnen und Bürger werden in Zukunft regelmä‐
ßig Treffen zum Thema „Gesund  im Alter“ veranstaltet. 
Die  Termine  dazu  werden  öffentlich  bekannt  gegeben. 
 
Wenn  Sie  sich  für  die  Mitarbeit  interessieren  oder  Sie 
weitere  Informationen dazu wünschen,  können Sie  sich 
gerne an Frau Kinn vom Stadtteilmanagement der Sozia‐
len Stadt Neugereut wenden unter: 
ute.kinn@grips‐ettlingen.de 

Verfügungsfonds – Kooperationen  im Stadtteil  stärken 
 
Bei den sozialen Projekten kommt dem Verfügungsfonds 
besondere Bedeutung zu, da mit den Fördermitteln aus 
dem Soziale Stadt Programm ausschließlich Investitionen 
(Baumaßnahmen) finanziert werden können.  
 
Zwischen 2009 und 2011 konnten im Programm  
„STÄRKEN vor Ort“ gemeinnützige Aktivitäten gefördert 
werden, um die sozialen Netzwerke im Stadtteil zu stär‐
ken.  
Der  Arbeitskreisbeirat  der  Sozialen  Stadt  Neugereut 
möchte  in  Zukunft  den  Verfügungsfonds  zur 
(Anschub‐)Finanzierung sozialer Projekte bereitstellen.  
 
Über  die  Art  und  den  Umfang  der  Förderung  wird  der 
Arbeitskreisbeirat in seiner nächsten Sitzung beraten.  
Nach  der  Entscheidung  des  AKB  ist  vorgesehen,  alle 
Institutionen und Einrichtungen und die Öffentlichkeit in 
Neugereut  über  das  Prozedere  der  Antragstellung  zu 
informieren. 
 
 
Tag der Bürgerinformation geplant 
 
Im Herbst  2014  ist  ein  „Tag der Bürgerinformation“ ge‐
plant,  im  Rahmen  dessen  u.a.  die  Neuwahlen  des  Ar‐
beitskreisbeirats aus der Bürgerschaft stattfinden sollen 
und ein Überblick der Projekte der Sozialen Stadt Neuge‐
reut  gegeben  wird.  Gerne  nimmt  das  Stadtteilmanage‐
ment,  Frau  Kinn  Vorschläge  für  die  Gestaltung  dieser 
Veranstaltung entgegen. 
 
Informationen  über  die  Projekte,  die  Termine  der  Bür‐
gerbeteiligung  etc.  gibt  es  auf  der  Internetseite 
www.stuttgart‐neugereut.de,  regelmäßig  in  der 
Stadtteilzeitung TREFFPUNKT,  in  der  Stuttgarter  Presse 
und natürlich vor Ort im Stadtteilbüro am Marktplatz. 

 
 
 
 

                                                             
Kontaktzeiten Stadtteilmanagement:  
Ute Kinn 
Öffnungszeiten Mi: 13:30 ‐ 18:30 Uhr 
außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar unter: 
Tel.: 07243 719455 / Mobil: 0160 90 70 45 95  
Infos zu Terminen „Soziale Stadt Neugereut“  
unter www.stuttgart‐neugereut.de 
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Bolzen und Fitness für Jugendliche … 
 
Um  Bewegung  geht  es  auch  beim  Spiel‐  und  Bolzplatz 
Benzenäckerstraße/Wildgansweg.  Der  Bolzplatz  darf  im 
jetzigen Zustand eigentlich nicht mehr bespielt werden. 
Wenn  die  Erneuerung  der  Bolzplatzfläche  2014  nicht 
erfolgt,  dann muss der Bolzplatz wegen Verletzungsge‐
fahr  geschlossen  werden.  Um  eine  Bespielbarkeit  zu 
gewährleisten,  ist  u.a.  auch  ein  angemessener  Lärm‐
schutz für die Anwohner notwendig. Das bedeutet, dass 
der  Bolzplatz  verkleinert  und  nach  Nordwesten  verlegt 
werden  muss.  Durch  die  Erneuerung  mit  lärmmindern‐
dem  Bodenbelag  und  Ballfangzaun  ist  eine  optimale 
Nutzung der Ballspielfläche an allen Werktagen von  ins‐
gesamt 7 ½ Stunden möglich. 
 
Neben der Modernisierung des Bolzplatzes sind auf den 
angrenzenden  Grünflächen,  die  Erneuerung  der  Tisch‐
tennisplatten,  zwei  Himmelsschaukeln,  eine  Hüpfschei‐
be,  Hängematten  und  Outdoor‐Fitness‐Geräte  für  Ju‐
gendliche vorgesehen. Die Betonpalisaden am Rand der 
Freianlage  und  die  Sitzelemente  werden  ebenfalls  fit 
gemacht.  Im  Frühjahr  2014,  wenn  die  Entwurfsplanung 
für  den  Spiel‐  und  Bolzplatz  fertig  gestellt  ist,  wird  die 
Planung wieder im AK vorgestellt. 
 

 
 
 
In die öffentlichen Freiräume kommt Bewegung 
 
Auch  für das Projekt Erneuerung des  Inneren Wegenet‐
zes  rückt  die  Umsetzung  immer  näher.  Das  Büro  Plan‐
statt Senner hat  für die zentralen Wegeachsen „Arche  ‐ 
St.  Monika“,  „Schule  –  Schneideräckerstraße“  und 
„Zentrum  –  Pelikanstraße“  die  Entwurfsplanungen  im 
Sommer 2013 vorgestellt.  In der Sitzung der Arbeitskrei‐
se  1  und  3  im  Oktober  2013  wurde  nochmals  intensiv 
beraten, ob entlang der Wegeachse    „Arche  ‐  St. Moni‐
ka“  ein  Bewegungsparcours  Platz  finden  soll.  Andi 
Mündörfer  (Amt  für  Sport und Bewegung,  LHS) berich‐
tete, dass Bewegungsgeräte im Freien nur dann von den 
Nutzern  angenommen  werden,  wenn  Geräte  mit  Trai‐
ningseffekt ausgewählt werden, ein geeigneter Standort 
sowie eine Betreuung der Geräte gewährleistet ist. 

2014  soll Neugereut  einer  der  Pilotstadtteile  für  „Fit  ab 
50“  Schwerpunkte werden.  Hinsichtlich  des  Standortes 
für  den  Bewegungsparcours  verständigte  man  sich  da‐
rauf,  dass die Wiese neben dem Spielplatz  an der  Jörg‐
Ratgeb‐Schule  besser  geeignet  ist  als  die  Hauptwege‐
verbindung „Arche ‐ St. Monika“. 
 
 
Liebe Neugereuterinnen und Neugereuter,  
liebe Unterstützer der Sozialen Stadt Neugereut,  
 
ein  arbeitsreiches  Jahr  in  der  Sozialen  Stadt Neugereut 
ist zu Ende gegangen.  
Besonders freut uns, dass eines der wichtigsten Projekte 
der  Sozialen  Stadt  Neugereut  2014  auf  dem  Weg  zur 
Realisierung  ist.  Der  Gemeinderat  hat  nämlich  im  Rah‐
men  seiner  Haushaltsberatungen  für  den  Doppelhaus‐
halt  2014/2015  die  beantragten  Mittel  für  das  Kinder‐, 
Jugend‐ und Bürgerhaus bewilligt.  
Allen  Beteiligten  an  dieser  Stelle  ein  herzliches  Danke‐
schön für die vielen guten Ideen und die vielen Stunden 
der Zuwendung für dieses Projekt! 
 
Aber auch 2014 brauchen wir Ihre Unterstützung! 
Neben der Begleitung der Planung zum Bürgerhaus und 
der  Realisierung  der  Spielplatzprojekte  
„Umfeld  Arche“,  „Spiel‐  und  Bolzplatz 
Benzenäckerstraße/Wildgansweg“  und  „Spielplatz 
Flamingoweg“  ist  vorgesehen  den  ersten  Abschnitt  im 
Hauptwegenetz „Arche‐St. Monika“ umzusetzen. 
 
Auch  in die Umsetzung der Projekte kommt Bewegung. 
Frischer Wind in Neugereut … 
 
Wir  freuen uns auf die weitere erfolgreiche Zusammen‐
arbeit mit Ihnen! 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Soziale Stadt Neugereut Team  
Karin Lauser und Ute Kinn 
 

                                                             
 
 
 
 
Kontaktzeiten Stadtteilmanagement: 
Öffnungszeiten Mi: 13:30 ‐ 18:30 Uhr 
außerhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie das  
Stadtteilmanagement unter: 
Tel.: 07243 719455 / Mobil: 0160 90 70 45 95  
Infos zu Terminen „Soziale Stadt Neugereut“  
unter www.stuttgart‐neugereut.de 
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  TSV Steinhaldenfeld
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  Kulturkreis
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       Serafin 
Ambulanter Pflegedienst 
Flamingoweg 1   70378 Stuttgart 
Tel: 07 11 / 38 95 80 88 

Wir wünschen unseren  
Kunden und deren Angehörigen, 

Ärzten und Geschäftspartnern   
ein frohes Osterfest! 

 
Außerdem möchten wir uns auf 

diesem Wege für die stets 
vertrauensvolle und ehrliche 
Zusammenarbeit bedanken. 

zu Hause ist es am schönsten  

Hier könnte Ihre Werbung stehen!

redaktion@buergerverein-neugereut.de
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  Stadtteilbibliothek
NEUES AUS DER BIBLIOTHEK

Neue Telefonnummer: Ab sofort sind wir unter der 
0711/216-80913 zu erreichen. Besuchen Sie uns auch auf
unserer Homepage: 
www1.stuttgart.de/stadtbibliothek/neugereut
Unter unserer. Homepage finden Sie alle aktuellen Veranstal-
tungen und auch eine Vielzahl der Neuwerberungen.
Neuerdings führen wir auch Lernspiele für Kinder.

Liebe Besucher und Besucherinnen ,

Wir versuchen ständig unseren Service zu verbessern. Deswe-
gen haben wir seit ein paar Wochen einen Hochleistungsfarb-
kopierer bereitgestellt, der sowohl A4 wie auch A3 Kopien 
anfertigen kann. Auf diesem Kopierer können Sie scannen 
und Ihre Daten auf einen USB-Stick speichern. Ebenfalls wur-
de ein neuer Farbdrucker für die Benutzer-PCs installiert.
Wir haben unser Zeitschriftenangebot um 16 neue Zeitschrif-
ten erweitert. Insgesamt können Sie vor Ort ca. 50 Zeitschrif-
ten lesen und auch ausleihen. Die neueste Ausgabe bleibt bis 
zum Erscheinen der nächsten immer in der Bibliothek, damit 
jeder die Möglichkeit hat sie zu lesen. Bei dem Angebot
haben wir darauf geachtet, dass für Jungen und Mädchen 
Jugendliche und Erwachsene die verschiedenen Themen wie 
Unterhaltung, Wissen, Politik, Wirtschaft und Hobby und 
Freizeit gleichermaßen abgedeckt werden. Wir hoffen, es ist 
auch für Ihren Geschmack etwas dabei und freuen uns, wenn 
Sie unsere Zeitschriftenecke im Lesecafé besuchen. 
Der Lesegarten ist auch geöffnet, dann können Sie Ihren
Kaffee im Grünen genießen. 

Kinderveranstaltungen  

Bilderbuchshow „Herbert“
Dienstag, 08.04., 15 Uhr
BilderbuchShow nach dem gleichnamigen 
Bilderbuch von Daniela Chudzinski.
Eine lustige Geschichte über ein eigenwil-
liges Schaf, die auf einer wahren Begeben-
heit aus Neuseeland beruht, wo man ein Schaf namens Shrek 
entdeckte, dass sich sechs Jahre lang erfolgreich jeder Schur 
entzogen hat. Mit Bastelprogramm. Anmeldung erforderlich. 
Für Kinder ab 4 Jahren.

Bilderbuchshow „Sam pflanzt Sonnenblumen“
Dienstag, 06,05, 15 Uhr
BilderbuchShow nach dem gleichnamigen Bilderbuch von Axel 
Scheffler und Kate Perry. Das Buch erklärt auf kindgerechte 
Weise, mit viel Hintergrundwissen, wie man Sonnenblumen 
pflanzt. Die schönen Illustrationen 
begeistern Kinder und Erwachsene. 
Für Kinder ab 4 Jahren.

Bilderbuchshow „Der kleine Wassermann“
Dienstag, 03. 06., 15 Uhr
BilderbuchShow nach dem gleichna-
migen Bilderbuch von Otfried Preußler 
und Regine Stigloher.
Der kleine Wassermann und der Was-
sermannvater planen eine Überra-
schung für die Mutter, die bald von 
einer Reise zurückkommt. Der kleine 
Wassermann wird ein wenig übermütig 
und prompt wird er vom Müller erwi-
scht. Für Kinder ab 5 Jahren.

Windelflitzer zwischen Büchern – Bücherei für 1 1/2 bis
3 jährige. Auch für Kitas.
Montag, 10.00 bis 10.45 Uhr Gruppe 1
Montag, 10:50 bis 11:35 Uhr Gruppe 2
07.04. | 28.04. | 12.05. | 26.05. | 23.06. | 07.07.l | 21.07.
Anmeldung unbedingt erforderlich . Ein Wechsel zwischen den 
beiden Gruppen ist nicht möglich!

Ich bau dir eine Lesebrücke – eine deutsch-russische
Lesestunde
Dienstag 21.01., 15 Uhr.
Für Kinder ab 3 Jahren. Anmeldung erforderlich.

Vorlesegeschichten auf dem blauen Sofa
Radmila Ilic entdeckt mit dir die Welt der Kinderliteratur.
Donnerstag, 15:00 Uhr
10.04. | 15.05. | 26.06. | 31.07. 
Für alle Kindergartenkinder

Klicken mit Durchblick- Hol dir den Internetführerschein
Mittwoch, 15 Uhr.16.04. | 14.05. | 18.06. | 23.07.
Eine erste Einführung für Kinder von 8 bis 11 Jahren.
Weitere Termine nach Absprache möglich.

Veranstaltungen für Erwachsene

Ab ins Internet
Aktiv online, Registrierung, Login, Logout.
Mittwoch, 02.04.2014 | 10:00 – 12:00 Uhr
Anmeldung bei der vhs-stuttgart unter 0711/1873-711

Internationales Frauencafé
Montag | 10:00 – 11:00
14.04. | 05.05. |19.05. | 02.06. | 30.06. | 14.07. | 21.07

Computersprechstunde für Erwachsene
Mittwoch, 15 – 16 Uhr
28.05. | 25.06.
Bitte melden Sie sich telefonisch bei uns an.
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  Evangelische Kirche

  

 

  

 

 

 

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde 

Osternacht und Osterfrühstück –  
für Kinder und Erwachsene  
Am Ostersonntag, 20.April, feiern wir die Osternacht 
zum ersten Mal in großer ökumenischer Gemeinschaft. 
Wir versammeln uns um 5.30 Uhr am Osterfeuer beim 
ÖKU und gehen dann im Schein der Osterkerzen mit 
verschiedenen liturgischen Stationen in die Kirche. Dort 
wird die Auferstehung in Musik und Texten, aber auch 
mit sinnlichen Elementen erlebbar. Anschließend gibt es 
ein festliches Frühstück für alle und für die Kinder natür-
lich eine Oster-Schatz-Suche. Herzliche Einladung an alle 
– ausdrücklich auch an Familien als ganz besonderes 
Erlebnis. 
 
Konfirmation am 11. Mai 2014 
Nach einem knappen Jahr Konfirmandenunterricht freu-
en wir uns, dass 17 Jugendliche am 10. Und 11. Mai ihr 
Konfirmationswochenende feiern. Am Samstagabend 
um 18 Uhr ist Abendmahlsgottesdienst mit Taufe einer 
Konfirmandin in der Evangelischen Kirche. Am Sonntag, 
11. Mai wird ab 10 Uhr die Konfirmation mit einem großen 
Festgottesdienst in der Katholischen Kirche gefeiert 
(dieser Kirchenraum ist einfach größer…).  Danke für die 
ökumenische Gastfreundschaft!  
 
Folgende Konfirmand/innen werden konfirmiert: 
Thomas Becker, Maximilian Dite, Maximilian Fink, Helena 
Fröhlich, Sieborha Ghebretensae, Ilona Krutsch, Niklas 
Kuhn, Luca Lämmle, Lukas-Nicola Leone, Nick Mader, 
Patrick Mantler, Isabella Müller, Mariam Sidibe, Marco 
Siegle, Brandon Weiß, Luise Wolff, Jesse-John Yankson 
 

 
(Bild: A. Heintzeler) 

 
Die Gemeinde ist ausdrücklich eingeladen, diesen Got-
tesdienst mitzuerleben. Der Gospelchor wird die Konfir-
mation musikalisch mitgestalten. 
 
Anmeldung zur Konfirmation 2015: 
Alle Jugendlichen, die derzeit die 7. Klasse besuchen, 
sind herzlich eingeladen zum Konfirmandenunterricht 
und zur Konfirmation im Frühjahr 2015. Die Anmeldung 
findet am Mittwoch, 4. Juni von 19 bis ca. 20 Uhr im ÖKU 
statt. An diesem Abend  besteht für die Jugendlichen 
und Eltern die Möglichkeit, sich über den Ablauf und die 
Inhalte des Konfirmandenunterrichts zu informieren. 
Mitte Mai werden auch persönliche Einladungen ver-
schickt. Da jedoch nicht alle Jugendlichen beim Pfarramt 
registriert sind, können alle gerne auch ohne persönliche 
Einladung zu dem Info-Abend kommen! 
 

Gottesdienste und Termine 
 
So.  30.03. 10.30 Uhr  Gottesdienst (Dr. Sill) 
Mi.  02.04. 18.30 Uhr  öffentliche Sitzung des ÖAK 
So.  06.04. 10.30 Uhr  Gottesdienst (Engelking) 
Do. 10.04. 19.30 Uhr  öffentliche Sitzung des  

          Kirchengemeinderats 
So.  13.04. 10.30 Uhr  Gottesdienst 
            (Niethammer-Schwegler) 
Di.  15.04. 18.00 Uhr  Fastengruppe 

     19.30 Uhr  Passionsandacht (Gerstner) 
Do. 17.04. 19.30 Uhr  Gottesdienst für den Distrikt mit 
            Abendmahl in Steinhaldenfeld 
            (Dr. Sill), Kammermusik 
Fr.   18.04. 10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
            (Niethammer-Schwegler) 
So.  20.04. 05.30 Uhr  Ökumen. Familiengottesdienst  
            (Niethammer-Schwegler/Lahl),  
            anschl. gemeinsames Frühstück 
      08.00 Uhr  Gottesdienst auf dem 

          Hauptfriedhof (Dr. Sill), Bläser 
      10.30 Uhr  Gottesdienst (Dr. Sill) 
Mo. 21.04. 9.30 Uhr   Gottesdienst für den Distrikt im 

          Haus St. Monika (Dr. Sill) 
So.  27.04. 10.30 Uhr  Gottesdienst  
              (Diakonin Gessmann) 
So.  04.05. 10.30 Uhr  Gottesdienst  (Zipperle) 
Sa. 10.05. 18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  
              für die Konfirmanden, Saxophon 
So. 11.05. 10.00 Uhr  Konfirmation in der  

         St. Augustinuskirche, Gospelchor 
Do. 15.05. 19.30 Uhr  öffentliche Sitzung des  

          Kirchengemeinderats 
So.  18.05. 10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 
            Kinderkirche, (Engelking/Mandl) 

          anschl. Kirchencafé 
So.  25.05. 10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

          (Niethammer-Schwegler) 
Do. 29.05. 10.30 Uhr  Gottesdienst für den Distrikt in 

          der Christuskirche in Hofen 
          (Zipperle), Vokalkreis 

So.  01.06. 10.30 Uhr  Gottesdienst  mit Taufe 
          (Engelking) 

Mi.  04.06. 19.00 Uhr  Anmeldung der Konfirmanden 
Do. 05.06. 19.30 Uhr  öffentliche Sitzung des 
            Kirchengemeinderats 
So.  08.06. 10.30 Uhr  Gottesdienst 
Mo. 09.06. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
            Kinderkirche,, Chöre 

          (Niethammer-Schwegler/n.N.) 
          anschl. Kirchencafé 

alle weiteren Termine können Sie der Brücke entnehmen  

wöchentliche Termine: 
freitags    10.00 Uhr  Lesekreis 
samstags 10.00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet 
           in der St. Augustinuskirche 
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  Pfadfinder/ Kultur im Freiberg 
Drachenfest vom 16. – 18. Mai 2014 der Neugereuter PfadfinderInnen  
 
In diesem Jahr findet das legendäre Drachenfest von Freitag, 16. Mai bis Sonntag, 
18. Mai wieder auf der Drachenwiese bei der U2-Endhaltestelle statt. Auch 
diesmal erwartet Sie eine pfadfinderische Hocketse mit toller Musik, gutem Essen 
und Trinken sowie weiteren Überraschungen für Jung und Alt. Ebenfalls wird der 
ökumenische Gottesdienst der Gemeinde St. Augustinus auf der Drachenwiese stattfinden, mit 
musikalischer Unterstützung der PfadfinderInnen. Genießen Sie die einzigartige Open-Air-
Stimmung inmitten von Pfadfinderzelten! Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
 
 

Drachenfest vom 16. - 18. Mai 2014 der Neugereuter
PfadfinderInnen

In diesem Jahr findet das legendäre Drachenfest von Freitag, 
16. Mai bis Sonntag, 18. Mai wieder auf der Drachenwiese bei 
der U2-Endhaltestelle statt. 

Auch diesmal erwartet Sie eine pfadfinderische Hockete mit 
toller Musik, gutem Essen und Trinken sowie weiteren Über-
raschungen für Jung und Alt. Ebenfalls wird der ökumenische 
Gottesdienst der Gemeinde St. Augustinus auf der Drachen-
wiese stattfinden, mit musikalischer Unterstützung der Pfad-
finderInnen. Genießen Sie die einzigartige Open-AIr-Stimmung 
inmitten von Pfadfinderzelten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Kulturkreis Freiberg/Mönchfeld lädt ein:

13.4. Dieter Huthmacher mit „Macken, Machen, Lachen“ – Lie-
dermacher und Kabarettist, Eintritt: 10 €

18.5. Schläper/Häussermann mit „Umtausch ausgeschlossen“ 
– Zu Zweit Grosse Töne, Loses Mundwerk, Eintritt: 10 €	

15.6. Solokabarett mit Thomas Schreckenberger und seinem 
aktuellen Programm: „Notausgang gesucht“, Eintritt: 12 €	
				         

Alle Veranstaltungen im Bürgerhaus Freiberg/ Mönchfeld, 
Adalbert–Stifter-Str. 9, Beginn 18 Uhr, Einlaß 17 Uhr, mit
Bewirtung. 

Kartenreservierung per Telefon: (07 11) 84 31 38 per
eMail: udoebe@t-online.de 
Kartenvorverkauf in den Filialen der BW-Bank in
Freiberg/Mönchfeld	
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Hausarztpraxis Dr. med. Karl Läuger
Dr. (Univ. Banjaluka) Elmedina Adzemovic
Flamingoweg 8 • 70378 Stuttgart (Neugereut)
Tel.: 0711 / 9 53 41 20 • Fax: 0711 / 9 53 41 251
Email: med@dr-laeuger.de • Homepage: www.dr-laeuger.de

Sprechzeiten

Mo Di Mi Do Fr
08.00-12.00 08.00-12.00 08.00-12.00 08.00-12.00 08.00-12.00
15.00-18.00 15.00-18.00 15.00-18.00  15.00-17.00
18.00-20.00*  
          
Samstags nach Vereinbarung
* für Berufstätige mit Hausarztvertrag und Privatpatienten

TOPMED Stuttgart Gesundheitszentrum
Flamingoweg 8 • 70378 Stuttgart (Neugereut)
Telefon: 0711 / 9 53 41 260 • Telefax: 0711 / 9 53 41 251
Email: info@topmed-stuttgart.de
Homepage: www.topmed-stuttgart.de

Allergologie • Anti-Aging • Lebensberatung • orthomolekulare Medizin 
Thymus-Injektionen • Körperfett-Muskel-Analyse (BIA) • Reisemedizin
Holopathie • Radionik • Eigenblut-Therapie • fettauflösende Injektionen 

Vitalstoffe • Männersprechstunde • Sauerstoffinfusion • Hochdosis-Vitamin-C



21

    Unsere Kandidaten für den Gemeinderat
Thomas Fuhrmann
Listenplatz 5

Ehrenamt stärken
Jugend fördern
Mittelstand schützen

Tel. 0711-389500-22
fuhrmann@kanzlei-am-see.com
www.cdu-stuttgart.de/Thomas.Fuhrmann

Heike Funk
Listenplatz 24

Generationen vernetzen
Ohren für die Menschen
Öffnen und Handeln

Tel. 0711-537925
hcfunk@gmx.de
www.cdu-stuttgart.de/Heike.Funk

Jana Schuster
Dipl.- Finanzwirt
Listenplatz 14

Partei: SPD

Bürgerbeteiligung
Ehrenamt stärken
Sportstadt Stuttgart verwirklichen

Pelikanstraße 29, Stuttgart
Tel. 0173-6355107
janaschuster69@gmx.de

Reiner Hofmann
ehemaliger Betriebsrat
Listenplatz 10

Partei: Die Linke

reiner_hofmann@t-online.de

Thomas Möller
Listenplatz 36

Partei: Freie Wähler

Suttnerstraße 36, Stuttgart
Tel. 0711-844144
thomas.moeller@bemo-tex.de

Reiner Stoll-Wähling
Listenplatz 31

Partei: SPD

Hechtstr. 75
70378 Stuttgart-Mönchfeld
Tel. 0711 5497211
Handy 0170 2154957
Email stoll-waehling@t-online.de

Sandra Göring
Mag. Phil. Politikwissenschaften
Listenplatz 43

Partei: Bündnis 90/
Die Grünen
Ortsverein
Stuttgart/Mühlhausen

goering-mmuennich@web.de

14.05.2014, 19 Uhr, 
Ökumenisches Zentrum Neugereut

   Podiumsdiskussion mit Ihren Kandidaten
   für den Gemeinderat aus dem Stadtbezirk
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Der Fröhliche Herbst trifft sich regelmäßig jeden 2. Montag. 
Hier kommen junggebliebene ältere Menschen zwanglos zu-
sammen, um miteinander zu reden, zu singen, zu feiern und 
gemeinsam etwas zu Unternehmen.

Die Teilnahme steht jedem offen und ist kostenlos.

Die nächsten Termine:
Montag 14.April  Entfall wegen der Osterferien
Montag 28.April 18.30 Bewegung mit Frau Denkinger
Montag 12.Mai 18.30 Vortrag: Seereise Hurtigrouten von
Herr Steier
Montag 26. Mai 2014 15.00 Wanderung zum Hasenverein
Treffpunkt Marktplatz Neugereut

***********************************************

PRIVATANZEIGE:
Wir suchen in Neugereut eine Eigentumswohnung
(ab ca. 120 m²) zum Kauf.
Telefon: 0171-3170739

PRIVATANZEIGE: 
Englisch Nachhilfe für unseren Sohn gesucht:
8. Klasse Werkrealschule in Neugereut
Telefon: 0711-5302662

SUDOKU
Ergänzen Sie die Felder so, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte 
und in jedem Block die Zahlen 1 bis 9 nur ein mal auftreten.

Ankündigungen Jim Pazzo Treffpunkt Ausgabe April/Mai 2014

Das Jim Pazzo veranstaltet am Samstag, dem 17. Mai 2014 im 
Rahmen des Projekts „Kommunales Konfliktmanagement“ 
einen Spielenachmittag für Alt und Jung auf der Drachenwiese 
in Neugereut. Zwischen 14:00 und 19:00 Uhr wird Einiges ge-
boten sein. Es gibt selbstgebackenen Kuchen, Spiele für Klein 
und Groß, eine Gasluftballonstation, die Mobile Jugendarbeit 
Neu-Stein-Hofen wird Dosenwerfen anbieten und die SSB AG, 
unser Kooperationspartner, ist mit einem Infomobil vor Ort. 
Wenn uns dann noch die Sonne lacht, steht einem lustigen 
Nachmittag nichts mehr im Wege.

Am Mittwoch, dem 28. Mai 2014 (am nächsten Tag ist ein Fei-
ertag!) schwelgen wir in musikalischen Erinnerungen. Die 80er 
und 90er Jahre erleben ihr Revival bei unserer RETRO DANCE 
NIGHT  im Jugendhaus. Aber keine Sorge, für den moderneren 
Musikgeschmack wird auch etwas dabei sein. Um 20:00 Uhr 
geht’s los. Dann darf bis zum Umfallen getanzt werden. 

Und ein besonderes Schmankerl gibt es auch noch: Ladies be-
kommen bis 22:00 Uhr ein Glas Prosecco aufs Haus!
Einlass: ab 18 Jahren Eintritt: 4,-€

  Fröhlicher Herbst/ Privatanzeigen/ Jim Pazzo

SUDOKU
Ergänzen Sie die Felder so, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte und in jedem Block die 
Zahlen 1 bis 9 nur ein mal auftreten.
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5 9 3 6 4 8

5 7 3 4

4 7 2 5 9 5 2 3

6 8 7 4 1 5 8

6 5 7 3 8 5

6 2 9 7

8 3 1 5 4 6 3 9

SUDOKU
Ergänzen Sie die Felder so, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte und in jedem Block die 
Zahlen 1 bis 9 nur ein mal auftreten.
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7 8 4 2 9 7
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6 5 7 3 8 5

6 2 9 7

8 3 1 5 4 6 3 9
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Bürgerverein-Interessengemeinschaft-Neugereut e.V.  
 
 
Aufnahmeantrag: 
      
 
Name _____________________________  Vorname _________________________________ 
 
Straße / Hausnummer __________________________________________________________ 
 
PLZ / Ort  ____________________________________________________________________ 
 
Geburtstag  ___________________  E-Mail (freiwillig) ________________________________ 
 
Der satzungsgemäß festgelegte Jahresbeitrag beträgt (Meinen / Unseren gewünschten 
Mitgliedsstatus habe ich / haben wir angekreuzt): 
 
O Einzelperson                            20.-Euro 
O Familie                                     30.-Euro 
O Senioren, Studenten, Schüler  10.-Euro 
O juristische Personen                35.-Euro  
 
Hiermit ermächtige ich sie widerruflich, den Jahresbeitrag bei Fälligkeit per SEPA-Mandat 
(Gläubiger-Identifikationsnummer DE13BIN00000370760) einzuziehen: 
 
Kto.Nr:________________________________  BLZ:__________________________________ 
 
Geldinstitut:_____________________________________________      oder: 
 
IBAN D E                     
 
BIC/SWIFT            (Daten finden Sie auf ihrem Bank-Kontoauszug) 

 
Kontoinhaber (nur wenn abweichend):______________________________________________ 
 
Stuttgart, den_________________  Unterschrift: _____________________________________ 
 
Bankverbindungen:  
Stuttgarter Volksbank BLZ 600 901 00, Kontonr. 529 039 001; IBAN: DE57 6009 0100 0529 0390 01 
BW|Bank BLZ 600 501 01, Kontonummer 202 31 33; IBAN: DE46 6005 0101 0002 0231 33 
 
Vorsitzender: Berthold Petri, Seitenäckerstrasse 13, 70378 Stuttgart 
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  s`Dudelsäckle

’S dudelSÄckle e.v.
Verein zur Förderung und Pflege der musischen Kunst

Kulturverein
‘s Dudelsäckle e.V.
Lüglensheidestr. 11 
70378 Stuttgart
Tel. 07 11/ 3 89 18 30

Thaddäus - Troll - Wochenende
Freitag, 27.6.2014

20.00 Uhr (Einlass 17.30 Uhr)

Thomas Rothfuß
Humor und Musik

Wirtshaus zur Alten Schmiede
Eintritt frei, Spende erwünscht

Samstag, 28.6.2014

15.00 Uhr

„Auf Trolls Spuren durch 
Bad Cannstatt“

Führung mit dem Cannstatter 
Historiker Olaf Schulze

Rezitation: Klaus Jansen

Teilnahmegebühr 10.-- Euro
Start am Kaufhof in Bad Cannstatt

19.30 Uhr (Einlass 18.00 Uhr)

Theater Lindenhof:
„Kenner trinken Württemberger“

Eintritt 15.-- Euro
Weingärtner Bad Cannstatt eG
(Keltersaal)

Sonntag, 29.6.2014

10.30 Uhr

Schwäbische Kirch
mit Pfarrer Friedemann Binder

Veitskapelle 
Stuttgart-Mühlhausen

15.00 Uhr (Einlass 14.00 Uhr)

„Troll als Wahlkämpfer und politi-
schen Menschen“.

Vortrag Dr. Martin Kölbel
in Zusammenarbeit mit der
Friedrich-Ebert-Stiftung/
Fritz-Erler-Forum

Musikalische Umrahmung

Clubschiff WSG
Stuttgart e. V.

Stuttgart-Hofen am Neckar
Am Oberwasser der Schleuse
Hofen

Eintritt frei!

Wettbewerb
„Deutschland deine Schwaben, Update 2014“

Ausschreibung siehe
www.dudelsaeckle.de
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  Werbung
Werbung 
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   Die Kochseite des 
 
 
 
 

Männer Koch Klub 
     Neugereut 

	
  

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Jungendliche und Kinder, 
Fasching, Fasnet, Karneval, eine lange Sektion in diesem Jahr 
ist nun leider wieder vorbei. Ich hoffe, sie hatten eine schöne 
Fasnetszeit. Carne vale, die fleischlose, die Fastenzeit steht 
nun vor uns. 

In früheren Jahren, hat man Bieber, die ja überwiegend im 
Wasser leben, kurzerhand zu den Fischen gezählt, um diese 
ungestraft während der Fastenzeit auf dem Speiseplan zu ha-
ben. Man war in den Klöstern, und nicht nur da, schon immer 
sehr kreativ, wenn es um die Auslegung von Regeln ging. Aber 
keine Angst, unser Vorschlag enthält keine derartige Beson-
derheiten.  

Vorspeise:
Blattspinatsalat mit Pinienkernen, Cocktailtomaten und
Thunfischwürfeln an Senf-Honigdressing

Zutaten:
250 g junger Blattspinat, 30 g Pinienkerne . 1 rote Paprikascho-
te, 1 Knoblauchzehe, Salz, Pfeffer, Senf, Öl, Honig, Zitrone, 
Thunfisch

Zubereitung:
Spinat verlesen, mehrmals gründlich waschen und abtropfen 
lassen. Pinienkerne in einer trockenen Pfanne rösten und ab-
kühlen lassen. Paprika putzen, waschen und in feine Streifen 
schneiden. 

Honig, Senf mit Essig und Öl vermischen und mit Salz, Zucker 
und etwas Pfeffer abschmecken. Knoblauch schälen und klein 
hacken. 

Die Cocktailtomaten kreuzweise anritzen und in der Pfanne 
mit dem Knoblauch kurz schwenken.

Den Thunfisch in Würfel schneiden, mit etwas Zitrone beträu-
feln und in der Panne kurz von allen Seiten abgraten, bis er 
leicht Farbe bekommen hat. Dann leicht Pfeffern.

Den abgetropften Blattspinat und die Paprikastreifen auf dem 
Teller anrichten und die Vinaigrette darüber verteilen. 
Die warmen Cocktailtomaten, die Pinienkerne und die
Thunfischwürfel dazu geben. 

Dazu wird Baguette gereicht.

Dessert:
Palatschinken mit Heidelbeeren und Vanilleeis

Zutaten:
2 Eier, 150 g Mehl, 1 Prise Salz, 1 Pck. Vanillezucker, 1 El Zucker, 
300 ml Milch, 
100 ml Mineralwasser, Öl zum Ausbacken, Puderzucker,
Heidelbeeren (TK-Ware) 
1 Packung Bourbone Vanilleeis

Zubereitung:
Mehl, Eier, Salz, Vanillezucker, Zucker, Milch, Sodawasser in ei-
ner höheren Schüssel zu einer noch (dick)flüssigen Creme ver-
rühren, kurz /am besten 10 Minuten)ziehen lassen. Eine ca. 24-
30 cm Teflon-Pfanne mit einem TL Öl bestreichen (Öl in allen 
Richtungen hin und her schwenken bis sich kleine Ölbahnen 
auf der ganzen Pfanne bilden), Pfanne auf mittlerer Hitze vor-
heizen. 

Mit einer kleinen Kelle Creme einschenken, durch Schwenken 
dünn in der Pfanne verteilen, bds. (ca. 2 Minuten pro Seite) 
goldgelb backen. 

Die Heidelbeeren (TK-Ware) antauen lassen dann in einenTopf 
geben und mit etwas Traubensaft aufgießen. Mit Puderzucker 
bestreuen und vorsichtig erwärmen. Eventuell leicht binden. 
Die Palatschinken auf den Teller legen, die Heidelbeeren 	
darauf geben die Palatschinken zur Hälfte umschlagen und mit 
Puderzucker bestäuben. Zuletzt das Vanilleeis dazu geben und 
auftragen.

Gutes Gelingen beim Nachkochen unseres Rezepts und einen 
guten Appetit wünscht Ihnen/Euch

der Männer Koch Klub Neugereut

verantwortlicher Redakteur
O. S. Schulz

E-Mail : 

mkkn@buergerverein-neugereut.de

	
  

  Männerkochklub
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  Putzete 2014
 
Bürgerverein Interessengemeinschaft Neugereut e.V.  
 
Auf ein Neues!  Neugereuterinnen und Neugereuter, macht mit bei der Neugereuter Stadtteilputzete  
am Samstag, den 5. April 2014 !  
Unser Motto: Wir säubern die öffentlichen Wege, Plätze und Grünflächen Neugereuts vom  
Schmutz und von  wilden Müllablagerungen des vergangenen Winters.  
 

              (Treffpunkte in den jeweiligen Quartieren um 9 Uhr siehe T im Plan) 

 

 T 
  
Jeweiliger  
Treffpunkt 
im Quartier                     Samstag 
5. April 2014   
9 Uhr 
 
Materialabholung: 
im ÖKU Neugereut 
Flamingoweg 22 
 
(Müllsäcke, 
Greifzangen, 
Einmalhandschuhe) 
   
Dienstag: 1. April 2014 
17 – 18 Uhr 
und 
Freitag: 4. April 2014 
15 – 16 Uhr 
 
 
   
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         Gerald Peißl  


